
Amtsblatt zur Allacher Zeltunz.
Î i 113. Samstag den 17. M a i 1851
Z. 236. a (3)

Es wird zur Kenntniß gebracht, daß am 19. d. M . um 9 Uhr Vormittags die Schwur'
gerichtssitzungen dcö I I . Quartals des Jahres 1851 , bei welchen die ia dem nachstehenden Ver-
zeichnisse angeführten Straffälle zur Verhandlung kommen, im Schwurgerichtssaale des k. k.
Landesgenchteö zu Laibach beginnen.

V e r z e i c h n i ß ^
der Strafsachen, welche oer am 19. Mai i95i beginnenden tzOchwurgmchtssltzung

zugewiesen sind.

^ Sikunas- Verbrechen Z 5 Staatsan- !
°U ^ " K a n n unv Aufenthalts' oder ^ Z' Vertheidiger!

I Tage ort ves Angeklagten Vergehen H " - walt !

1 l9 . , 2tt. u, BlasDolinar uon Stanische, ^r"^««"dcs « " / ^ T ^ . . v. 0 , . Kau<
21. Mai Bezirksgericht Lack. DledstaM °erständ,ge Trauenstern tschitsch j

2 22., 23. u. Johann Pölz, vnlzo Kap. Mord , ' ° 2 ^ dto 0«. Achazhizh
24. Mai nik von Grabzhe, im Nothzucht u vergnüge

Bez. Radmannsdorf. Diedstahl

3 26. u. 27. Anton Nograschek, vul^o ^7m.""o^3" ^ ^ " ' dto 0 . . Napreth
Mai Kuschmiha von Unter- sû t.nDiebstahle gen

straine, Bez. Stein.

4 28. Mai ^ lmnn Sablich von Fiume. ^ H U ' ° ^ Zeu. dto Dr. Rudolf l

5 30. u. 3 l . Ios. Micheutz und Thomas Verbrechen 5Zeu« Kapretz, l),-. Zwayer l

Mai Pristopnik, Thäter; Ur- des gen At .A. Subst. u. I), '. Meri«
sala Sakauschek, Johann Diedstahlö u. l
Pristopnik, Joseph Tschu« Theilnahme >
den und Joseph Kuschar, an demselben l
2heilnclimer. l

«t 2. und : l , Andreas Monfreda, Grund- Verbrechen ^ F ^ n i ) , . v. O>. Napreth I
^ Juni bcsitzcr zu Untersadobrova, des "er,^^/ Traucnste'rn ' I

Bez. Umg. Laibachs. Todtschlages

7 4, und 5. Jacob Starmann von Wasche, Verbrechen . / ^ ^ dto O>. Rak
Juni Bez. Umgebung Laibach, des st«»»'«'

wohnhaft zu Goloberdu. Todt>'chlageö

Laibach am 12. Mai 1851

rf. 237. a. (2)

Buchhandlung

in Laidach ist zu beziehen:

Das

Titelblatt
und das

alphabetische Register
(m slovenischer und in deutscher Sprache)

zu dem

randesgesetzblatte für Krain
WM Jahrgangs. « ^ ^ ^ ^
Preis: Median-Quart, der Bogen zu acl't̂

Druckseiten um V i n e n Kreuzer C. M.
Laibach den 16. Mai 1851.

Z72397u (H
Kundmachung.

Die h. Gcnsd'armerie - Inspection hat mit
den Erlassen v. 27. April und 1. Mai d. I . ,
^ . 5Y29 und 5138 den Ankauf von 45 Dienst-
Pferden auf den Abgang bewilliget.

Für cine Dragoner-Remonte besteht der An-
kaufspreis in 130 ft., und für cine Cü'rassier-
Nemonte in 1«U si.; fehlerfreie gesunde Pferde
zwischen 3 / 2 und 7 Jahren werden angenom-
men, wenn die erstem mindestens 15 Faust,
und dic Cürassier-Remonte mindestens 15 Faust
2 Zoll messen.

Pferdebesitzer, Züchter und Händler können
ihre hiezu geeigneten Pferde täglich, ausgenom-
men Sonn- und Feiertage, dem k. k. Uten Gens-
d'armerie-Regiments-Commando hier zum An-
kauf vorstellen.

Laibach am 14. Mai 1851.

Z. 613. (2) s l l . l478.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wild der
Gertraud Tschapp, später verehelichten Miklnsch von
Mcrleinörauih, und dem Alois G»uber von cavor t ,
delzm beide unbekannten Aufenthalt,und ihren Mch-
falls unbekannten Rechisnachfolgein bekannt gemacht:

lss habe wider sie Joseph Miklilsch von Mer-
Ieil,sraulh, die Klage auf Verjährt und Erloschen-
eitlarm,g der auf seiner, zu Melleinsrauth Nr. i6
^Icqenen, im dießgerichtlichen Grundbuche lom,
X X V I , Fol. 3652 volkommendcn jll'ettelhube sur
d>e (Äcklaglen hastenden Satzpolien,alß: d'e lur
^ertr.-.ud Micklitsch mit dem Ehevellrage <!<w. 2o.
Juli I8U4, m Holge gelichllichcr BewlU'gung <l<w.
26. Jul i l 8 l 0 inlabulirtcn HeirathszudMigens von
6<,y st. N . Z., und dcs fin Alois Cruder mit dem
Schuldscheme llclo. 5. Octoder 180», und mN gericht-
licher Bewilligunq lido. 3. Mai I s i 0 inlabulillcn
Betrages von K0o ft iü Z elngedracht und um
richterliche Hilfe gebeten,'worüber die Tagsatzung
auf den 16. August l, I . Vormittags um 9 Uhr mit
ocm Anhänge des §. 29 G O- vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Weil der Aufenthalt dcr Geklagten und ihrn
Rechtsnachfolgn- unbekannt lst, 1o hat man ihü^
auf ihre Gefahr und Kosten den Hm. Ioh . Mah
uon Suchen, als Curator aufgestellt, mtt welchem
diese Rechtssache nach Hollands bestehender Gelichiö-
ordnung durchgeführt und entschieden werden wird.

Die Geklagte habe daher zur Verhandlung selbst
zu «lchcincn, oder dem aufgestellten Verml t t ihlc

Rechlsdehelfe mitzutheilen, oder diesem Gerichte einen
andern Sachwalter namhaft zu machen, und übel'
Haupt die genchtsordnungsmaßigen Wege einzuschla-
gen, widrigens sie die Folgen ihrer Säumniß sich
fclbst beizumessen batten.

K. k. Bezirksgericht Gotlfchee am >0. Apnl l 8 5 l .

Z. 612. (2) Nr. ,700.
E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgericht Gvtlschee witd
bekannt gcmacbl:

Es habe ü'btr das Ansuchen des Andreas Hutler
von Licnseld. gegen Mathias Lofchke von Unlerbuch-
berg, wegel?, aus dem w. ä. Vergleiche <!<!o. 9. Ma i
!848 schuldlger 183 fl. sammt Zinsen und Gerichts»
kosten, die executive Fellbiecuna, der dem Lehtern
gedöiigen, im oisßgerichilicken Grundbuche «ut» Rcls.
vn'. 139^ vorkommenden Viertelhube zu Unltivuck-

!be,g «,lli H. i)i>.—,im gerichllich erhobenen Schät-
! zllngswerlhe vonn 400 fl. bewilliget, und zur Vor-
nahmc die Tastsatzungen auf den 9. Ju l i , 9. August

!und 9. Siptemdtl l. I . , jedesmal von U bis 1^ Uhr
! in loco llluerduchberg mit dem Neisahe bestimm.',
daß obgedachte Realität nur bei der dtitten Tag-
sahung unter dem Schayungswetthe welde vt?äußtll
werden.

Das Echatzungkpiotosoll, der Grundbuchs.xtralt
und die i!icilali0!,sl)edu!gn!>se tonnen Hieramls einge-
sehen werdtn.

K. k. Beziitsgericht Gotlschee am 2s. April l 8 5 l .

Z. 581. Cy Nr. 28l».
E d i c t .

Von dem k. k. Bezi»kögerichtt Laibach l . Set-
lion wird bekannt gegeben: Eb sey über Ansuchen

!ber Maigaieil) Hajz, in Vcrtll lung der Maria Sajz,
!m die erecutive Versteigerung der gepfändeten und
>, auf 30 fl. geschätzten Kuh deö Mart in Tuschnak von
^Hühnnoorf Haus Att. :̂ N gcwiUigel, «nd M Vor-
nuhme die erste Taqiahung auj den 22. Ma i und
die zweite auf den 5. Juni d. I . , jedesmal um U

! Uhr Vormittags in der Wohnung deS Vreluten be«
^ stimml worden.
! Hiezu werden Kauflustige mit dem Beisatze «ü »
!.gc!adcl,, d>lß das Pfanostü'ck bei der ersten Keilbls'
lung nur um oblt über den Schätzungswerts l ei
der zweiten abei auch unlet demselben werde hintan»
gegeben we» den.

Laibach am 5. M.n 185«.

H. 595. (3) N r . ^ 8 3 5 '
E b i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Dberlaibach wird
bekannt gemacht:

<ös sey über Ansuchen deß Georg Merslikar aus
St. Iobst, mit Bescheide v°m « l . December v. I . ,
Z. 3835, in die Einleitung des Verfahrens zur To-
deserklärung des über 30 Jahre verschollenen Joseph
Merslitar aus S t . Iobst, gewilliget und demselben
zu ftil.er Vertretung Herr Georg Oßredtar in E l .
Zobst als (?ui-2t<)l' 9ll äetiim bestellt worden-

Dieses wild dem Joseph Merslikar mit dem Bei-
satze bekannt gegeben, dnß das Gericht — wenn er
wahrend Eines Jahres, von dem Tage der ersten Ein»
schaltung dieses Cditteß, nicht erscheinen, oder das Ee-
licht au! andere Alt in Kenntniß feilies Lebens sehen
möchte—zu dessen Todeseiklälung schreiten weide. —

K. k. BezilkSgerichl Oberlaibach am 31. Becem.
der »850.

Z. 5«7. (3) Nr. 886.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neumarkll wi id
hiemil bekannt gemacht:

<3s sey in der ^rttucionssache des H in . Bar-
chelmä Mally von Neumaiktl, durch Hrn. Dr . Na-
prell), gegen Jacob Sortschan von Unterduplach nlli
aus dem gerichllichen Vergleiche vom 14. Auauss
18 .̂9 schuldiger 659 fl. 4 l kr. und 209 si S «. e
i>, dte erccullve Feilbielung der, dem Letzteren a,hö.
llgen, laut ProlvcollK «le pras» ^ Dec I850.
3. 1248 gerichtlich aus 490 si. dewettheten Realilä-
len, als: 9) der dem G. B . deö Outts Höfiein «ul>
Urd. Nr. 296 emvelleibten Drittelhube pr. 350 fi-,
li) der ,m Grundbuche der Stadtkammeraült Krain-
burg «ul, Ncif. Nr. 5 vorkommenden Kaische löonsc.
Nr. 18 pr. 80 fi. ; <>) der im Grundbuche der Hir-
chengült S t . i^itl <;l Martini zu llntelduplaä, «nli
Urb. Nr. I l , 15, 17 eingetragenen Acktraniytile von
Deuk pr. 60 fi., dann der laut obigen Protocols
auf 4K fi. 30 kc. bewerthelen Fährnisse gewilliges,
und deren Vornahme auf den 30. M u i , 30. I m n
und 30. Jul i l. I . , jedesmal Vvlmillagb von 9 diS
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12 Uhr in loco der Realitäten mit dem Beisätze an-
geordnet worden, baß die Realitäten sowohl als die
Fahrnisse, diese jedoch nur gegen gleich bare Bezah-
lung , bei der ersten und zweuen Feildieuing nur um
oder über den Schätzungswerts bei der drittln ader
auch kniec demselben werden kmlaligegeben werden.

D a , Scha.Migspibioc^U, die Giundbuchser-
tiacte m d die Litilationsdedingniise können in den
gewöhnlichen Amlsstunden hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nlumarktl am 3. April l 8 5 l .

Z. 614. (2) Nr. l634.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Goltschee wild
hiemit blkannl gemacht:

Es habe über Ansuchen des Johann Slefandel
von Otterdach, durch semen Machthaber Mathias
Wolf von Lienfcld, gegen Htn. Michael Lackner
von Goctschce, als Damian Köstncr'scher Verlaß.-
Kurator, wegen aus dem w. ä. vergleiche lllio. >I .
September 1826, schuldiger 267 si. C. M . , die exĉ
lutire öffentliche Feilbielu>lg der in den Verlaß des
Damian Köstner gehörigen, im dießgerichilichen Grum-
buche 8ul) Nectf. Nr. 97l volkommendcn, zu Otlcr^
dach H. Nr. !4 liegenden, gcrichilich auf 219 fi.
bcwerlhcten Halbhube bewilliget, und zur Vornahme
die Feilbietungstagsatzungcn auf oen 5. J u l i , 5. Au-
gust und 5. September l. I . , Amnnciags um 9
Uhr in laco der Realität mil dem Beisahe ange-
ordnet, daß gedachte Realität bei del ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder ü'^r den Schätzung?'
werth, bei der dricien auch umer demselben wird
veräußert werden.

Di? iiicitalionsbedingnisse, das SchätzungSpro«
tocoll und der Grundbuchsexiracc können bei die-
sem Gelichte eingesehen weiden.

H. k. Bez. Gericht Gottschee am 25. April 1851.

Z. 586. (3) Nr. 1819.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezuksgerichie Neust^dll haben
alle Diejenigen, welche an die Verlafsenschaft des,
am 9. October 1850 zu Kraflern Haus Nr. 8 ge-
storbenen Viertelhüblers Johann Snicel , als Glau»
biger eine Fordeiung zu stellen haben, zur Anmel-
dung und Dartr,uung derselben am 3. Juni d< I>
Vormittags um 9 Uyr zu e '̂chcinen, oder bis dahin
ihr Anmeldungsgesuch so gewiß schnsuich zu über-
reichen, als widngens diesen Gläubigern an die Vei»
lassenschaft, wenn sie du«ch die ^)ezal)tung ter an«
gemeldeten Hordlrungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustande, als insofnn ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Neustadll am 2. Mai i s ä i .

Z. 578- (.3) Nr. 290.
E d i c t .

Von dem k. k. Gezirksgelichle Laibach l l . sect,
wird hiermit bekannt geinacht:

Es sey von diesem Gerichte über das Ansuchen
dei Laibacher Sparcasse, du«ch Herrn Dr . Wurzbach,
gegen Anton Verhouz von Lippe, wegen auö dem
Urchtile 6<w. 23. Juli 1850, ̂ H. 281 , schuld,gcn
50 fi. — lr. M . M.« . ». <̂ ., in oie «recuNve össenl-
Uche Versteigerung der dem Leytccen gehörigen, im
Gcundbuche der Stadt Laibach »uli Recil. Nr. 9 4 4 ^
und 9^5'/^ vorkommenden Morast . Tirraine am Vo-
l^r im geilchtlich erhobenen Säatzungswelihe von
3l4 si. 42 kr. und 255 fi. M- M- , gewilligel
und zur Vornahme derselben v^r dicslin berichte dlr
diei Fcilbietungötagsahur'gen auf den 7. M a l , auf
7. Juni und au? den 9, ̂ zuli d. I . , Vormittag um
9 Uhr mit dem Anhange dcsumnu worden, daß d,e
beiden Morastler^aine nur bci der letzien, auf den 9.
Ju l i d. I . angedeuie'.en Feüblecung, bei allenfalls
nicht erzieltem ».der übe.voienem Schatzungöwerlhe
auch unier demselben an den Meistdietenven hintan-
gegeben werden.

Dle ^icitalionsbedingnisse, das Schätzungspro-
tocoN und der <')rundbuü)5tinacl können dei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amröstunden ei.igesehei,
weiden.

H. k. Gezi.ksgelicht Laibach U Section, am
7> Februar 1ti5'.
Z. 899.
Anmerkung. Hei der ersten Zeilbietung hat sich

tem Kauflustiger cingefunden.
^aibach am 7. Mm 185«.

D<l t. k. iÖezirlsichler:
^ ^ l)r. v. Schre Y.

Z. 580. (3) Nr. 72 l .

E d i c t .

Vom k. k. BeMsgenchte Klagenfurt l l . Section
wird bekannt gemacht: Das, die mit Edict vom 4.
März d. I - , auf den 24. Mai und 18. Juni l. I ,
ausgeschiiedene zwette und diuce Fcilbietmig de) Gutes
Nenhansl, über Ansuchen der Ereimiousfiihrer <l« nr»««.
23. April d. I - , bls ans weiteres Einschreiten ststnl
N'olden sey.

Klagellfurt am 26. Arn l 1851.

3. 625. (2) Nr. 2074.
E d i c t .

Nachträglich zum hierämüicben Cdicte vom 14.
Februar l. I . , Z. 276, wird bekannt gemacht: daß
die auf den 24. April l. I . angeordnete erecuiioe
erste Feilbietung sistirt, respective in der Art über-
tragen wurde, daß nunmehr die erste Fnlbieiunq auf
den 22. Ma i l. I . , die beiden andern aber auf den
23. Iunt lind 21. Jul i d. I . in loco der Realität
Miter dem vorigen Anhange festgesetzt verblerden.

K. K. Gezirkszerichl Oberlaibach am 30.
April 185».

Z. 623. (2) Nr. 2532.
E d i c t

zur Einberufung der VeU ŝsenschafcs - Gläubiger.
Vor dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach haben

alle Diejenigen, welche an die Vcrlafsenschaft des,
den 4. März d. I . verstorbenen Grundbesitzes An-
dre Lenar«,« von Nenke Haus Nr. 6 , als Glaubi-

ger eine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung
und Darthuung derselben den 26- Mc.i d. I . zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Gläubi-
gern an die VeUassenschaft, wenn sie durch die Be-
zahlung 5er angemeldeten Fmdeiungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Dbcrlaibach am »4. Mai l » 5 l .

Z. «2«. (2)

Die Gusthauslocalitätcn in dem neuerbauten
Gasthausc auf dcm Bahnhofe Littai der k. k.
jüdl. Staats-Eisenbahn, werden künftigen Sonn-
tag den 18. M a i 1851 eröffnet; was hiermit
zur allgemeinen Kenntniß gegeben wird.

Verwaltungsamt der Herrschaft Ponovitsch
am 14. M a i 1851 .

Z. 604. (3)

120^ von der freien -3'tadt
Frankfurt ggrsmtirte Geldverlssung,
Hauptgewmne: si.«.5«,««», «<><>,»««>, H«,»«<>,
H Mal «K,«««, H Mal Ts»,«««, A Mal AH,«»». V
Mal R«MN^ I Mal R«,MM, 8»«<d,««««, 3 Mal
5«»«, » Mal 4»»», V Mal »O»«, RR Mal

I » » » , 8» Mal «O»O e

Iiehung der 1' ' Classe am 4. und 5. Juni 1»51.
Gin ganzes Original - Los kostet 6 ft.; ein halbes Los g fi.;

ein viertel Los i fl. Z» kr. — Lose und Plane gratis, sind zu beziehen
von dem Großhandlungshause

P . E . F V L D & COItI|K

>» Frankfiut am Main.
Der Betrag kann in Banknoten eingesendet nmde,!.

A n k ü n d i g u n g

zu Vellach in Kärnten.
Diese besteht im Trinken der verschiedenen Sauerbrunnen, mit oder ohne Molken, dann

d'.'r guten süßen Felscnquelle; ferner im Baden in dem obdenannten Sauerbrunnen nach ver-
langten Graden, in Kesseln oder mit Stahl gewärmt; dann im kalten Flußwasser und den
Sturzbädern aus der Felsenquelle.

Ein warmes oder Stahlbad mit nöthiger Wasche kostct 20 kr. ; ein kaltes Sturz - oder
Regenbad 8 kr.; ein großes Zimmer mit Einrichtung und ^icht, täglich 30 kr . ; ein kleines
oder Dackzimmcr mit Einrichtung und Licht, täglich 2<j kr . ; em fcincs B.-tt, taglich 10 kr . ;
ein ordinäres Bel t 8 kr.; eine verpichte Flasche Sauerbrunn 8 kr . ; eine Kiste mit 25 Flaschen 3 si.

Auch wird gebeten, die Zimmer einige Tage vor dem Eintreffen zu bestellen.
Frisch geschöpfter Vellacher Saue rb runn ist bei den Herren S i m . I . P e ß i a k

K S ö h n e i n Laibach zu haben. ^
C l a r a P e ß i a k .

VerkausS - Anzeige.
Wegen Abreise verkauft ich meinen gesammten Weinvorrath. Der-

selbe besteht aus österreichischen, steirischen und ungarischen Weinen in
Bouteillen, dann: «'«MVZz <M<lD«z^8eZöHS«' H ^zwR'iQK')
beste Qualität, in Halbstatin - Gebinden.

Kauflustige erfahren das Nähere in meiner Wohnung am Kund-
schaftsplatze Nr. 169 im 2'e Stocke, vom 10. bis 24. M a i , täglich von
9 Uhr Früh bis 2 Uhr Nachmittag.

Laibach am 8. Ma i 1851. .1. v. ISinpcrger«
Z. 626. (2)

Ankündigung.
I m »Nwl 5U7N Hol« wlld vom 30. Mai

an schr gutes Mannsburger-Lager-Bicr, die Halbe zu 5 kr-
ausgeschankt.



AiHanq M Im!zac!)erSeituttH.
Telearaphi scher S o u r s - Ver icht

der Staatbp^piere vom l6. Ma i I 85 l .
Staatsschulduerschreibungen z« 5 Mt. (in CM.) W 1/^

betto >. 4 l/2 „ „ «̂  1/-l
dctto ., ^ ., " "^' ^ «

Darlehm mit Verlosung v . J . <839. M 250 ss 298 7/10
Bank - Acticn, vr. Stnct t 236 >n E. M.

N<tifn der Kaiser Ferdinands-Nordbahn
zu 1U00 fl. (5. M . . . . . . . l3<0 fl. in <§. M .

«lctim dcr Ocdcnburq-Wr.-Nsustndter
' Eisenbahn zn 200 ss. C. M . . . N 8 i > i fl. in C. M .

Wechse l - ( lours vom 16. M a i l 8 5 l .

Amsterdam, fur «00 Thaler Cunaüt, Nthl. 175 2 Monat.
Augsburg, für 100 Gulden Cur., Guld. 125 1/2 U,o.
ssranlsurt a, M . . ( für 120 fl. si'dd. Ver- ^, .

eins-Währ. im 24 , / ! ft. Fusi, Guld.) l25 2 M^nc, .
Geulln, für 300 neue Picmont. Lire, Gulv. 147 G. ^ ^o»a l .
Hamburg, für 100 Thalei Aanco, Rthl. 1«5 i / 2 2 ̂  ona .
^ivor»°, sür :jN0 ToScauische Lire, Guld. 122 G 2 2 ona .

Ausarest für t Gnlde» - - - p "a 220 ö l . l . ̂ >N)l.
G e l d - und S i l b e r - ttoursc vom 14. M a > 1 « " 1 .

Arief. Geld.
.ssais. Münz-Ducaten Agio . . . . 2!» ^ ^
dcttu 9iand- dto „ . . . . ^ "
Napolconsd'or „ . . . . 1(1.
So l i vcnmoid 'v r „ . . . . —
Nuß. I m p e r i a l ^ . . . . — 1 0 .
Fricdrichsd'or „ . . . . —
G n g l . Sovcra iügs „ . . . . — 12.20
Sl lber . ig io - ^ 2<l

M. K Lotto.;iehnngen.
I n Gratz am ^4. Mai 1851:

21. 25. «7 9 5«.

Die nächste Ziehung wird am 24. Mai

1851 m Gratz gehalten werden.

Veyeichniß der hier Verstorbenen.
D e n 9. M a i 1 8 5 1 .

Georg Petiouzhizh, Bettler, alr 60 Jahre, <n>
Civil - Spital Nr. l , an der Wassersucht. — Dem
Mathias Pauz, Fafjbindeigesclle, sein KindMana, alt
2 Jahre, m der Stadt Nr. 4! , an der Gehirnlähmlmg.

Den l0 . Katharina Wilfan, Inwohnerin, alt
42 Jahre, in der S t . Peters'Vorstadt Nr. 117; —
Hr. Franz Zunder, k. k. Landesgerichts-Kanzellist, alt
30 Jahre, in der St . Peters-Vorstadt Nr. 83 , —
und dem Herrn Julius Gaurig, k. t. Unterfelbarzt,
seme Gattin Mar ia, gcborne Oblak, alt 30 Jahre,
in der Capuciner - Vorstadt Nr. 68, alle 3 an der
Lungensucht.

Den l i . Dem Thomas Perger, Taglohner, sem
Kind Joseph, alr 14 Monate, in der Tirnau-Vor.-
stadt Nr. 18, an der Gehirnhohlen - Wassersucht.

Den 13. Maria Stefel, Krankenwärter»«, alt
26 Jahre, ,m Civil-Spical Nr. 1 , am Tyrchus. —
Katharina Kotscheoar, Vürgerstochter, alt 33 Jahre,
in der Polana.Vorstadt Nr. 2 l , an der Lungensucht.

Den 14. Dem Matthäus Kramer, Taglohner,
sein Weib Rosalia, alt 27 Jahre, in der Krakan-
Vorstadt Nr. 4 , an der Lnnaensuchr.

Den 15. Dem Simon Braun, Eisenbahn-Satt,
ler, sein Kind August, alt l i Wochen, in der S t .
Peters. Vorstadt Nr. 132, an der AuSzehrunq.

2 ' ^ ' " ^ ' Nr. 1849.

' " ^ ' ' ' ' ^ ' " ^ ^e ' rV / r l ass .nscha f tS . .

Die^gen^'welche ^ N f ^ " ! ^ haben alle
März '. I . verstorbene., A ^ " ^ ^ ' ' " -
Sterniolle, v.,l.<> Skerbez vo.. V ' ^ s M l ^ ^ ^
.ne Forderung zustellen haben, 1 ! ^ ^
Darthuung derselben den 20. M a i I 8 5 l zu e,sch,.,cn
oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schr.ftiich n!
„berreichen, widrigens diesen Gläubigern an die V / r
lassenschaft, wenn sie durch die B^ahlung der anqe-
meldeten Forderungen erschöpft wurde, kein weiterer
Anspruch zustande, als inlofern ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

Sittich am 14. Mal l 85 i .

T îw^ (2) '
^ I n der Herrengasse Haus Nr . 211 ist zu

Michaeli d. I . eine Wohnung im 2tcn Stocke

^lsenseitig, bestehend aus 7 heizbaren Zimmern,

k'ner Sparherdküche, nebst Spe is . Keller und

""em großen Dachboden, zu beziehen.

Nöthigen Falls könnte auch ein S ta l l , nebst

^agen und Heurcmise beigegeben werden.

Anzufragen beim Hausmeister.

8. 627.

D a n k s a g u n g .
Voriges Jahr , am 25. M a i , wmde unser arme?

Franzdorf durch den Naub der Flammen heimgesucht,
dessen größter Theil bis zum Grunde abbrannte. '

Am vergangenen Ostermontage, wahrend die Leute
in der Kirche bei der Predigt waren, zeigte slch auf dem
First eines kleinen Bauernhofes wieder eine kleine Flam-
me; man weiß bis jetzt nicht, auf welche Ar t diese hin
kam. Diese war genug, um in wenigen Minuren die
vor einem Jahr verschont gebliebenen l 1 Häuser sammt
einigen Wirthschaftsgebandei, in Flammen zu sehen.
Ware» nicht die Aibetter der Eisenbahnbau - Unterneh-
mung, unter der Leitung der hier befindlichen Herren
Beamten, grschwmd i» Massen herbei geeilt und l)ät-
ten dieselben nicht dcn dM'ch den heftigen, nach allc„
Seiten wechselnden Wind begünstigten Flammen mit
Muth und Ausdam'r Troh geboten, so hätte unser
Dorf noch bebentend mehr Opfer gehabt.

Gem. Vorilar.d Franzdorf am 4. M a i 1851,

Mart. Suchadobnlk,

Gem. Vorsteher.

Z. 618. (3)

Sonntag den i , . dieses Monats,
zwischen 7 uno tt Uhr Abends ist auf dem
Wege von oer Schlschka bis zum Schlosse
Untcrthurn eme lederne Geldbörse mit
darin befindlichen: » Stück Bank-Nole
:< 100 ft , l Goldstück»20 Francs, > Bank
Note ü l fi , mehreren Münzscheinen uno
einem Lotterie-Lose verloren gegangen.

Der redliche Finder wird ersucht, sell̂
gegen eme Remuneration von 25ft., im
»ten Stocke des Schlosses.Unter»Thurn
abzugeben.

Z. 589. (4)

Hauptgewinne - Verloosung
«l,n V. J u n i « 8 5 l ,

des lwn der Neziiernng und den Landstiinden
garantirten Kurhcssischen Stnats-^nlehelw.

Gewinne: ft. 63000, fi. 1^000, fi. 700a,
fl. 3500, fi. 2500 :c. ic. Niedrigster Gewinn fi. 9b'.
— Loose k fi. 3. 30 kr. C M . Halbe Loose ü 1 si.
45 kr. C M . sind gegen u n f r a n t i r t e Einsendung
des Betrags in östeir. Banknoten bei dem unterzeich-
netcn GrcßhandlungZhaus zu beziehen, und wird ti<
unentgeltliche Eiusendung des Plans und s. Z. der
amtlichen Ziehungsliste jedem Betheiligten zugesichert.

Moriz Stiebet Söhne,
Vanquitro in L^rankftlt am Ma in .

N. E. Loi,'se für die am 31. Ma i stattfindcildc Vadischc Zithuug
frlasscu wir il ft. 1. !l0 fr. CM. Loose für die am 4. Juni
bsaiunmdl' Franffi irt« Gsld-Vcrlo^sun^ « 6 fl. ( W i . , h^ll'c
Loofr a I si. G M . und viertel » fl. <'. 3« fr. CM. ̂ ^oft
zu allcn andern LtaatS - und stlassrn - LottcritN zum Tages-
cnurS. Irdc zu wünschende Ausllmft wird bereitwilligst
rrthcilt,

Z. 609. ( l )
)m Veilage r>on G. Wengler in Leipzig ist er.
fchieinn u»d dn I , G i o « t i « i m Laibach, wic auch

dci A. Wepustck in Ncustadll zu haben

Das illnstrirte

M p a n e l l z i m m e v,̂
Humor, Satire und - Wahrhelt

M o t t o : 6 in Weil', wie alle M.ber 1
cm ssomplott und ttne Race.

S h a k e s p e a r e .

2te Auf i . kl. 8. 135 Seiten mit !5 Bildern, geh. in

Ulh. llmschlag, Preis ^l0 tr.
^ Dieses Bnch ist lustig und ernst, wie ' ^ n wil l

eö.st pckant, keck, humoristisch, satirisch u n d - w a h r !
Was nur in diesen Beziehuuaen über d,e Frauenz"".
'"er >n Prosa und Poesie je «esaqt ist, enthält es m
cinem Guß! Unverheirathete Männer werden durch
dleses Buch belehrt, verheirathete müssen sich (wcnn

^ auch heimlich) darüber ergoßen, »"" ^" ' !^"gel stel5
^ auf den Kopf getroffen; Junggesellen tonnen «hren
, Triumph darin feiern, auch Trost darin finden für

«hrc Ehelosigkeit.
! Den Damen wiid das Buch aber , e n e r Spie.

gcl seyn, der ihnen llar zeiat' w i e sie n icht seyn
s o l l t e n . " '

3. 616. («)
Be i

I . A v. Kleinnlayr Kk Frdor Namberg,
Buchhändler in Laibach, ist als neu ,,-schiene« nn>

zu habeu:

Kurzgefaßte Lehre
über einzelne

I m e i g e
der

Land wirthschaft
in Fragen und A n t w o r t e n ,

zum Gebrauche für die Dorfjugend und den Hltern
Landmann verfaßt, vvn Franz ^ 3 - H o s m a n n ,

Wirthschaftsrath, Güteradmiuistrator :c. :c.

I n h a l t : l . Handelsgewachsebatl sammt der Cultnl'
der Zuckerrübe, 2. Weinbau. 3. Hopfenbau. 4. Obss-
baumzucht. 5. Waldwirthschafl u-Heckenzuchl. 6. Maul-
beelbanm- »nd Seiden^ucht. 7. Bienenzucht. 8. Fisch-
zucht. 9. Kalk- und Zicgelbrennerei. 10. Zweckmäßige

Herstellung der Gebäude.

gr. 8. m't 8 Tafeln Abbild, geh. 48 kr.
Der Titel spricht den Zweck genau aus, es darf daher
nur der Heisie Wunsch ausgesprochen werden, daß die-
ses yemeinmltzige Werkchen, dem ein l . Bandcheu
»aUgemcine^andwirthschaft," 48 kr., voranging, mög-
lichst ulM'rstüßc werden möge, damit die einssußltichen
bedeutenden Vortheile erreicht werden, welche dasselbe
auf Occonomie und Landes.-Cultur zu erwirken bestimmt ist.

Prattische Erfahrungen
im

D a u f a ch e,
besonders in kritischen Fallen,

von I . P. Ioendl,
Archittt und Vaurath, Mitglied mehr. gelehrtf» Gesellschafle«.
gr. 8. mit 14 Foliotafeln. 5 fl., Belinp. V fi. LM.
Dieses Werk tan» als ein für sich bestehendes und zu.
gleich als E'gän^ung der früher erschienenen Werke l>,5
Herrn Vei fasserS angesehen werden , daS erprobte p r a c ,
tische Erfahrungen enthält, die eben so klar und ein,
fach mitgetheilt werden, wie das seine bisherigen A r ,

beiten so rühmlich auszeichnet.

Die Anleige der Erscheinung allein wird hinreichen, 5,'e
zahlreichen Besitzer der vorausgegangenen Werke des
Herrn Verfassers auch zur Anschaffung dieses neuesten

Productes einzuladen.

Das Buch behandelt 42 Artikel, unter andern: Rauch,
Schornsteine, russ. Oefen, rauchende Küchen, Räu-
cherkammern, Eiskeller, Secesse, feuchte Maueeu, As-
phalt, Teresin, Verbesserung der Mahlmühlen uach

Gösset, CabaneS und Debaune !c. ,c.,

^ —

Der

schnelle Rechenmeister
für S t a d t - und Landschulen.

Cm theoretisch, practisches Lehrbuch für öffentliche und
Privatlehrer der iltoimal» und Gyninasialschulen, al«
Hülfebuch verfaßt von Tebast. B a n e r , öffenllichn'

Lehrer zu Oderlaa.

2 Theile, gr. 8. in l . Band. 1 fi. 48 kr.
Der Herr Verfasser, ein langjährig geübter Schul-
mann, konnte wohl nur ein Werk liefern, welches sei-
nen Play ganz ausfül l t , und eS wirb bei seiner A n .
weudung sicher den Nuyen tragen, den man erwartete
Für das g ros i« P u b l i k u m im weitesten Sinn«
,st dieses Buch ebenfalls ganz geeignet, wegen se.uer
Vollständigkeit „nd dem einfach verständlichen Vortrage
Kurz, es ist auch außer der Schule ein Buch für

a l l e Stände.

System der Tonlehre
von

» <ft l> „ «,.

gehe f te t 36 kr.

Diese lichtete Darstellung der Th""'« der Tonkunst
wird S c h ü l e r , , und D i l e t t a n t e » ' Willkomm,»

seyn , auch Let> s e l n zum Untel'icht.

<3-Laib. Ztg. Nr. t l 3 vom l7. Mai I35l.^



Z. 603. (3)

' » f G

Co k. južno-derzavna železna cesta.
V o m is . Mai bis zum Widerrufe dieser Ankündigung werden,
jedoch bloß an a l len S o n n - und F e i e r t a g e n , und nur
bei günstiger Witterung, auf der Bahnstrecke zwischen Laibach
und L i t ta i , mit bedingter Aufnahme, nach Zulässigkcit der
vorhandenen Personen-Wagen, folgende Personen-Züge ver-
kehien:

!! Bonden AbfahrtsHtunde
> H t a t i o n e « in der Richtung nach Littai in der Richtung nach Laibach

! Laibach 2 Uhr Nachmittags — —

> Salloch 2 ' / . , , „ 9'/4 Uhr Abends

^ Laase 2'/« „ „ 9 „ „
^ Kresmtz s ' / . „ „ 8'/-. „ „
ŝ  Littai — — » ! / ; „ „

Gratz am 3. Mai »85».

O d 18 dne veliciga travna se bodo do preklica tega oznanila, t O i l e lC Oil

I l C € l e l j » h I n p r U Z l u S k l h , in pr i lepim vremenu, po železni cest

med E juh l jano mjjHiJo vozovi z ljudmi po pogojeiil »prejetM

ljudi in za to vožnjo pripravljeiiih vozov, scm ter tje yozili, in sicer: I

fe »oslaj V o • • T i « r e J o
( « t a c i j O l l O V ) v L i t i j o v L j u b l j a n o j

Ljllbljane ob 2 popoldne — — 1

Zaloga „ 2 V; „ 91/. z v e č e r

Laz „ 21/, „' 9

Kresnic ,,. 23/4 „ S!/4 „

Litije — — 8 '/> . »

V Gradcu 7. veliciga travna 1851.


